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Kreisklasse Jungen 19

SG Celle/Westercelle III : ASV Adelheidsdorf 
Mittwoch, 15.11.2023, 17:30 Uhr

Connell und Knabe bleiben gegen den ASV Adelheidsdorf 
ungeschlagen

Als Till Connell sein Einzel am Mittwochnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisklasse
Jungen 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den ASV Adelheidsdorf besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der ASV Adelheidsdorf meist auf
verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Connell und Knabe, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Connell / Knabe beim 11:6, 11:4, 11:6 von Stapel /
Liefke. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Willems die Partie gegen Kim Bogun noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf dem falschen Fuß erwischte Felix Knabe seine
Gegnerin Emilia Ramona Stapel beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Till Connell gewann dann sein Spiel gegen
Maddox Liefke überzeugend mit 11:0, 11:1, 11:5. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Liefke im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Felix Knabe letztlich an der Hand, um Kea Schindel zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Knabe seiner Gegnerin weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten
überließ. Recht kurzen Prozess machte Till Connell beim 3:0 mit Emilia Ramona Stapel. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Daniel Willems
gewann sein Spiel gegen Kea Schindel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, in drei Sätzen. Felix Knabe machte mit Maddox Liefke beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Daniel Willems gegen Emilia Ramona Stapel hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Der Stand vor dem letzten Einzel des Nachmittags hieß damit 8:1. Till
Connell hatte gegen Kim Bogun, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Dass die unterlegene Gastspielerin Bogun nur 5 Bälle im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für die SG Celle/Westercelle III die Halle.

Durch diesen Sieg hat die SG Celle/Westercelle III nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der ASV Adelheidsdorf nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Wietzenbruch (SG Celle/Westercelle III) bzw. gegen
den TuS Eschede (ASV Adelheidsdorf).

 Statistik:
 SG Celle/Westercelle III

Doppel: Connell / Knabe 1:0 
Einzel: T. Connell 3:0, F. Knabe 3:0, D. Willems 2:1 

 ASV Adelheidsdorf
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Doppel: Stapel / Liefke 0:1 
Einzel: E. Stapel 1:2, M. Liefke 0:2, K. Bogun 0:2, K. Schindel 0:2


